
Checkliste

Ölabscheider – Auszüge aus der DIN 1999 – 100

Überprüfung (Generalinspektion)

Vor der Inbetriebnahme und danach in regelmäßigen Abständen von höchstens 5 Jahren  
ist die Abscheideranlage, nach vorheriger Komplettentleerung und Reinigung durch einen  
Fachkundigen auf ihren ordnungsgemäßen Zustand und sachgemäßen Betrieb zu überprüfen.

Es müssen mindestens folgende Punkte geprüft bzw. erfasst werden:

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Durchführung der Überprüfung ist ein Prüfbericht unter Angabe der Bestandsdaten und eventueller  
Mängel zu erstellen. Mängel sind, gegebenenfalls in Abstimmung mit der zuständigen Behörde, zu 
beseitigen.

Angaben über den Ort der Prüfung, den Betreiber der Anlage unter Angabe der Bestandsdaten, den	
Prüfer und der zuständigen Behörde

Sicherheit gegen den Austritt von Leichtflüssigkeiten aus der Abscheideranlage bzw. den Schach-
taufbauten (Überhöhung/Warnanlage)

 Baulicher Zustand und Dichtheit der Abscheideranlage

Zustand der Innenwandflächen bzw. Innenbeschichtung der Einbauteile und der elektrischen  
Einrichtungen, falls vorhanden.

Tarierung der selbsttätigen Verschlusseinrichtung durch Gewichts- und Volumenbestimmung des 
Schwimmers.
	
Vollständigkeit und Plausibilität der Aufzeichnungen im Betriebstagebuch

 Nachweis der ordnungsgemäßen Entsorgung der Inhalte der Abscheideranlage

Vorhandensein und Vollständigkeit erforderlichen Zulassungen und Unterlagen (Genehmigungen, 
Entwässerungspläne, Bedienungs- und Wartungsanleitungen usw.).

Tatsächlicher Abwasseranfall (Herkunft, Menge Inhaltsstoffe, eingesetzte Wasch- und Reinigungsmittel, 
sowie Betriebs- und Hilfsstoffe, Einhaltung der Randbedingungen an den Abwasseranfallstellen zur 
Vermeidung stabiler Emulsionen).

Bemessung, Eignung und Leistungsfähigkeit der Abscheideranlage im Bezug auf den Ab-
wasseranfall



Betriebstagebuch  

Ein Betriebstagebuch ist zu führen, in dem die jeweiligen Zeitpunkte und Ergebnisse der durchgeführten 
Eigenkontrollen, Wartungen und Überprüfungen, die Entsorgung entnommener Inhaltsstoffe sowie  
die Beseitigung evtl. festgestellter  Mängel zu dokumentieren sind.

Im Betriebstagebuch sind weiterhin Nachweise zu den ggfls. eingesetzten  Wasch- und Reinigungsmitteln  
sowie Betriebs- und Hilfsstoffen zu führen.

Betriebstagebuch und Prüfberichte sind vom Betreiber aufzubewahren und auf Verlangen den örtlich 
zuständigen Aufsichtsbehörden oder den Betreibern der nachgeschalteten kommunalen Abwasseranlagen 
vorzulegen.


